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aSs Verhältnis des Christentums den nıchtchristlichen Religionen ist zurzeıt das HO
ema der Theologiıe, we1l CS be]l ewusst und wach ebenden Menschen eute ihr Srolses

ema IsST: Zum ersten Mal S1bt eSs In UNsereTr Zeıt eınen buchstäblichen ar der Religionen
(das Angebot der Buchhandlungen und Kaufhäuser In relig1öser, VOT em esoterischer Lıite-
ratur S1bt einen ersten Eindruck VOIN ihm) Angesichts dieser Möglıc  el und des VOIN ihr daus-

ENCNACH es efällt den Glaubenden eine Yro Unsicherheit, Ja angesichts des In dieser
IC  en sich spiegelnden religiösen Pluraliısmus seın Glaube In Gefahr, MC mehr
der sicher ragende Yrun selınes Lebens se1In.

In dieser S1ıtuation bietet der ekannte, kenntnisreiche Systematiker der Integrier-
ten Gemeinde auf dem Einband ist en als Lehrer atı sehen) eıne srundlegende, Ve1I-

ständlich seschriebene, reich und Sut gegliederte Studie (das Inhaltsverzeichnis ereıts ass
s1e In ihrer Yukiur erkennen und begreifen), die I0 dem en der Gemeinde selbst Mer-
ausgewachsen iste

ıne Hinführung zZen In ZWEe]1 Geschichten Bileam für das und die Weılsen der
Krıppe für das NT) das Zueinander der Offenbarungsreligion und der anderen Religionen Da-
nach behandelt Weımer Die heutige Lage 1ImM Anziehungsfeld der modernen Ersatzrelıgionen
und des systematischen Religionspluralismus; dann die Ya: IS das Christentum 2INe Reli-
gI0N”, eın erstes Mal die Sonderstellung der jüdisch-christlichen Offenbarungsgemeinde
angesprochen und deren aufklärende Bedeutung SIC  ar wird, Was ZZ0I zentralen Kapıtel
überleitet, das die Offenbarung als wahre Aufklärung behandelt und das Gewicht

Glaubenserfahrung CI MaC und dann dieses Gewicht dem der anderen Religio-
nen Asypten, Bu  1SMUS, Stammesrelıgionen, Schamanentum u.a.) In einem achtfachen
Vergleich konfrontiert und darın konsequent hisZHılfsinstrument Kıirche ich preche DIS-
weılen VONn der Notlösung Kırche) fortdenkt und In der Formel rundet „Wır onnten nıchts
Besseres Wnden “ Eın etztes Kapıtel en nach ber Woran Wr YısTen glauben, konzen-
trıert auf Tod und Auferstehun Jesu und auf den VON ihm OIlfenDarten Dreieinen, denn
auch der siam erscheımint als eıne eigentlich MI notwendige, aber NC das rivalısıerende
uden- und Christentum begünstigte arabische Sonderform der In den beiden Sroisen Reli-
Sıonen vorgegebenen Offenbarun

Eın Sescheites, gläubiges und Serade und T hilfreiches Buch, das INan mıt
Erfolg lesen und meditieren wIrd.
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